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verschiedenen Betrieben nicht nur
eine allumfassende Bewirtung, son-
dern zudem auch eine Präsentation
mit einer umfangreich bestückten
Probiertheke auswärtiger Brenner
des Verbandes im Dorfgemein-
schaftshaus. Mit im Reigen befinden
sich in dieser gewohnten Umgebung
Stephan Grimm (Külsheim), Paul
Geiger (Harthausen) und German
Hennrich (Allfeld), während darüber
hinaus zusätzliche unterschiedliche
Aussteller das Angebot im zentralen
Gebäude bereichern.

Überhaupt erfuhr das Programm
seit der ersten Auflage mittlerweile
eine durchaus ansehnliche Auswei-
tung, so ergänzen in diesem Jahr
weitere Genuss-Stationen die bunte
Palette, angefangen von Bäckereien
über einen Metzger bis hin zu einem
Bio-Hofladen.

Umsehen kann man sich ebenso
unter anderem bei Kreationen und
Unikaten aus Glas, Keramik oder
Metall sowie über die Schulter
schauen dem Holzschnitzer Heinz
A. Theobald. Im St.-Kilian-Keller er-
innert außerdem eine Foto-Ausstel-
lung an die Höhepunkte des vorjäh-
rigen kleinen Jubiläums, als man
zum Zehnjährigen sogar ein eigenes
„Festglas“ auf den Markt brachte.

Eine passende Abrundung er-
fährt das besondere Highlight über
das Einzugsgebiet hinaus noch
durch das sogenannte „Brenner-
Quiz“ mit den Riechproben ver-
schiedener Destillate, zu dem alle
beteiligten elf Betriebe spezielle Fra-
gebögen bereithalten. Zu gewinnen
gibt es dabei für die richtigen Ant-
worten insgesamt fünf Gutscheine
und Preise in Form von edlen Brän-
den - damit Beckstein dann später zu
Hause gewissermaßen noch einmal
so richtig „nach-brennt“. bix

i An den einzelnen Stationen lie-
gen jeweils Wegweiser zum
Rundgang auf; farbig hervorge-
hobene Buchstaben und Ziffern
ermöglichen hier eine übersicht-
liche Orientierung quer durch
den Ort.

trieren, angefangen von den Beck-
steiner Winzern über Horstlau spen-
Strebel, Mario Schwarzburg, Her-
bert & Dieter Braun, Karlheinz
Braun, Gerhard Möhler (mit „Vor-
brenner-Party“ am Freitag, 28. Okto-
ber) und Erich Krämer bis hin zu
Dieter Bundschuh, die naturgemäß
neben den logischen Verkostungen
der Destillate jeweils außerdem
noch vielfältige „handfeste“ Nah-
rungsmittel anbieten, um eine gute
Grundlage für die zahlreich mögli-
chen Proben zu gewährleisten. Auf
die Gäste wartet allerdings in den

Auftakt im Hof beziehungsweise vor
der Vinothek WeinWelt der Beckstei-
ner Winzer eG an, wobei es natürlich
im Verlauf des Sonntages jedem
überlassen bleibt, seine ganz spe-
zielle Route zu wählen. Bereits hier
zur Eröffnung und danach bei meh-
reren Platzkonzerten im Ort stim-
men die Heckfelder Musikanten die
Besucher zünftig ein.

Ab dem späten Vormittag halten
aber vor allem die einzelnen lokalen
Brennereien ihre Türen und Tore
weit offen, um hautnah die Herstel-
lung von Edelbränden zu demons-

„Beckstein brennt“: Elfte Auflage bietet am Sonntag, 30. Oktober, wieder einen Querschnitt edler Brände und deftiger Hausmannskost

Ein Rundgang durch die Welt der Brände
Tradition am letzten
Sonntag im Oktober:
„Beckstein brennt“ lockt
am 30. Oktober wieder die
Massen in den oftmals
ausgezeichneten Wein-
und Erholungsort.

BECKSTEIN. Das Werbe-Symbol
steht längst und verkündet einen
großen Anziehungspunkt: Nachdem
man vor zwei Jahren erstmals statt
des vorherigen Fruchtwagens mit
riesigem Plakat eine überdimensio-
nale Spirituosenflasche aufgestellt
hatte, prangt bereits seit einiger Zeit
eine eigens aufgebaute Brennerei als
unübersehbarer Hinweis auf der
Wiese vor dem Steinbruch kurz vor
dem Ortseingang von Beckstein.
Trotz der deutlichen Warnung
„Beckstein brennt“ erübrigt sich je-
doch in diesem Fall eine etwaige
Alarmierung der Freiwilligen Feuer-
wehr, macht die Tafel doch lediglich
auf die inzwischen schon elfte Aufla-
ge des beliebten Events am Sonntag,
30. Oktober, aufmerksam.

Wie gewohnt, stützt sich auch
2016 der Verband Badischer Klein-
brenner, Bezirk Neckar-Tauber, auf
das längst bewährte Motto, wenn er
an diesem Tag im oftmals ausge-
zeichneten Wein- und Erholungsort
wiederum offiziell seine neue
Brennsaison eröffnet. Dabei
„brennt“ es in Beckstein in allerdings
anderer Hinsicht tatsächlich bei-
nahe an allen Ecken und Enden, ver-
fügen doch in der 340-Seelen-Ge-
meinde, umgeben von rund 100
Hektar Rebfläche und mehr als 7000
Obstbäumen, zahlreiche Haushalte
über eigene Brennrechte.

Acht dieser Brennereien beteili-
gen sich nun erneut an der reizvollen
und zuletzt geradezu überwältigend
besuchten Veranstaltung, alles opti-
mal gerüstete Stationen, die man per
Rundgang zum Ausklang des Mo-
nats Oktober genauer erkunden
kann.

Der Startschuss mit dem Brenn-
beginn in allen neun örtlichen An-
laufstellen – plus Dorfgemein-
schaftshaus – fällt hier schon um 11
Uhr, auch weithin hörbar verdeut-
licht durch die Mitglieder der Histo-
rischen Gruppe der Schützengilde
aus Königshofen, die dazu ihre ge-
waltigen Böllerschüsse abfeuern.
Nach den Grußworten der illustren
Gäste aus Kommune, Politik und
Verband, darunter auch die würt-
tembergische Destillatkönigin,
schließt sich daraufhin die gemein-
same „Besichtigungstour“ mit dem

Unterschiedlichste Destillate offerieren am Sonntag, 30. Oktober, unter dem Slogan „Beckstein brennt“ insgesamt acht örtliche
Betriebe, hier die Inhaber mit dem Vorsitzenden des Bezirkes Neckar-Tauber, Dieter Braun (Zweiter von rechts), vor dem unlängst
von Mario Schwarzburg und Erich Krämer aufgebauten weithin sichtbaren Wahrzeichen am Ortseingang.  BILD: HERBERT BICKEL

Spendenübergabe: Promi-Radel-Rennen bei Agima brachte 1500 Euro für die Bürgerstiftung

„Das ist fast wie Weihnachten“
LAUDA-KÖNIGSHOFEN. Freude bei
der Bürgerstiftung Lauda-Königsho-
fen über eine Spende von 1500 Euro.
Den Betrag überreichten FN-Ge-
schäftsführer Michael Grethe, Peter
Vogel, Vorstandsvorsitzender der
Sparkasse Tauberfranken, und Paul
Gehrig, Geschäftsführer Stadtwerk
Tauberfranken, am Donnerstag im
Rathaus Lauda im Beisein von Bür-
germeister Thomas Maertens an Dr.
Gerhard Wobser, den Vorstandsvor-
sitzenden der Bürgerstiftung. Das
Geld stammt aus einer Promi-Radel-
Aktion, die während der Königshöfer
Messe auf der Agima-Ausstellung
stattfand (wir berichteten).

Erstmals boten die drei regiona-
len Unternehmen auf der Agima zu-
sammen einen Stand an, an dem
eine Carrera-Rennbahn mit Muskel-

kraft betrieben werden konnte. Um
gemeinsam etwas Gutes zum Wohl
einer bürgerschaftlichen und ge-
meinnützigen Initiative zu bewegen,
wurde eine Aktion veranstaltet, bei
der Prominente aus Politik und Wirt-
schaft und Ehrenamt im Dreierge-
spann um die Wette radelten.

Von den fünf zu absolvierenden
Runden gingen pro Teilnehmer je-
weils 50 Euro an die Bürgerstiftung
Lauda-Königshofen, wie Peter Vogel
erinnerte. Für die gute Sache legten
sich die Starter entsprechend auch
ins Zeug. In zehn Durchgängen mit
30 Teilnehmern kamen so stolze
1500 Euro zugunsten der Bürgerstif-
tung zusammen, die nun im Laudaer
Rathaus überreicht wurden.

„Das ist für uns fast wie Weih-
nachten“, unterstrich Dr. Gerhard

Wobser bei der Spendenübergabe
aus dieser gemeinnützigen Aktion,
über die man sich sehr gefreut habe.

Beim Benefizkonzert mit dem
Heeresmusikkorps Veitshöchheim
am Dienstag in der Stadthalle (wir
berichteten), habe man mit 8000
Euro netto ebenfalls ein schönes Er-
gebnis erzielt und so einen fast nicht
erhofften Betrag erhalten.

Das Geld ermögliche es der vor
drei Jahren gegründeten Bürgerstif-
tung Lauda-Königshofen, weitere
Vorhaben zu unterstützen, erklärte
Dr. Wobser und verwies auf bereits
geförderte Projekte.

Deshalb sprach er ein herzliches
Dankeschön im Namen des Vor-
stands der Bürgerstiftung und im
Vorgriff auf die späteren Empfänger
für die Spende aus. ber

Spendenübergabe an die Bürgerstiftung Lauda-Königshofen: Das Bild zeigt (von rechts) FN-Geschäftsführer Michael Grethe, Paul
Gehrig, Geschäftsführer Stadtwerk Tauberfranken, Volker Bohlender, Vorstandsmitglied der Bürgerstiftung. Dr. Gerhard Wobser,
Vorstandsvorsitzender der Bürgerstiftung, Peter Vogel, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Tauberfranken, und Bürgermeister
Thomas Maertens. BILD: BERNHARD MÜLLER

BLICK IN DIE STADT

Tonbildschau der Fotogruppe
LAUDA. Die Pforten der Pfarrscheune
werden am morgigen Sonntag ab 14
Uhr wieder für die Tonbildschau der
Fotogruppe geöffnet. Die Besucher
können den Sonntagnachmittag bei
Kaffee und Kuchen genießen und
reisen bildlich von Berlin über Leip-
zig nach Rom bis nach Malaysia. Die
Vorträge beginnen 14.30 Uhr. Der
Eintritt ist frei.

Vortrag „Sucht im Alter“
LAUDA. Ein Vortrag „Sucht im Alter“
findet am Montag, 24. Oktober, um
19 Uhr im Caritas Altenpflegeheim
(Johann-Bernhard-Mayer) statt.
Referentin ist Giesela Autmann-
Bopp. Die Ökumenische Hospiz-
gruppe Lauda-Königshofen heißt
alle Interessierten willkommen.

Herbstwanderung der AH
LAUDA. Die AH des FV Lauda trifft
sich zur Herbstwanderung am mor-
gigen Sonntag um 9 Uhr beim Auto-
haus Fertig. Nähere Informationen
bei M. Jonas.

TV zum Gauliga-Wettkampf
KÖNIGSHOFEN. Der Vorkampf der
Gauliga im Gerätturnen weiblich
findet am heutigen Samstag in der
Sporthalle am Wört in Tauberbi-
schofsheim statt. Die gemeldeten
Turnerinnen des TV Königshofen
treffen sich an der TV-Turnhalle zur
Abfahrt zu folgenden Abfahrtszei-
ten: Die Mannschaften in der A-Liga
(jahrgangsoffen KM 3) und der B-
Liga (jahrgangsoffen KM 4) treffen
sich um 8.15 Uhr zur Abfahrt. (Ein-
turnen ab 8.45 Uhr; Wettkampfbe-
ginn um 9.30 Uhr). Die Mannschaf-
ten der C-Liga (Jahrgang 2003 und
jünger), D-Liga (Jahrgang 2005 und
jünger) und E-Liga (Jahrgang 2007 u.
jünger) treffen sich um 10.40 Uhr an
der TV-Turnhalle zur Abfahrt nach
Tauberbischofsheim. (Einturnen ab
11.30 Uhr; Wettkampfbeginn um 12
Uhr. Es werden Fahrgemeinschaften
gebildet.

FBL-Mitglieder treffen sich
LAUDA. Die Mitglieder der Freien
Bürgerliste (FBL) treffen sich zur
Mitgliederversammlung am Mon-
tag, 31. Oktober, um 19 Uhr in Mar-
bach.

Die Königsfamilie 2016 setzt sich
wie folgt zusammen: 62. Schützen-
könig wurde mit 1180 Gramm Ger-
hard Onuseit. Er bekam vom Ober-
schützenmeister die Königskette
umgehängt und wurde in Amt und
Würde versetzt.

Die Geehrten
Bernhard Hörner wurde 1. Ritter mit
950 Gramm, gefolgt von Bernd Fors-
ter, 2. Ritter mit 640 Gramm. Richard
Wägerle war mit 580 Gramm als
Prinz erfolgreich. Prinzessin wurde
Kathrin Rieger mit 110 Gramm.

Nach einem gemeinsamen
Abendessen verbrachte man noch
ein paar gemütliche Stunden im
Schützenhaus. woha

LAUDA. Oberschützenmeister Kurt
Blaha begrüßte zahlreiche Vereins-
mitglieder mit Angehörigen zur fei-
erlichen Königsproklamation. Sie
bildet den Höhepunkt des Schützen-
jahres und kann auf eine lange Tra-
dition zurückblicken.

Bevor der Oberschützenmeister
die Königsfamilie 2016 bekannt gab,
bedankte er sich bei allen Helfern,
vor allem bei Gerhard Rieger, der
den Königsadler anfertigte.

21 Teilnehmer schossen 107 Mal
auf den Königsadler. Um 12.10 Uhr
fiel die Fahne zur Freude der Schüt-
zen. Der Holzadler war um 16 Uhr
restlos abgeschossen. Die Königsfa-
milie schoss insgesamt 3460 Gramm
ab.

Laudaer Sportschützen: Feierliche Königsproklamation

Gerhard Onuseit zum
neuen Schützenkönig gekürt

Die neue Königsfamilie des Vereins Laudaer Sportschützen (von links): 2. Ritter Bernd
Forster, Prinz Richard Wägerle, Oberschützenmeister Kurt Blaha, 62. Schützenkönig
Gerhard Onuseit, 1. Ritter Bernhard Hörner und Prinzessin Kathrin Rieger. BILD: HART

Herbstwanderung verlegt
GERLACHSHEIM. Die geplante Herbst-
wanderung der Mittwochsturnerin-
nen von A. Schenk (Führung durch
Gerlachsheim) findet aus gegebe-
nem Anlass nicht statt und wird auf
einen späteren Zeitpunkt verscho-
ben.

Alarmübung der Feuerwehr
LAUDA. Die Freiwillige Feuerwehr
Lauda-Königshofen organisiert eine
Alarmübung am heutigen Samstag
um 9 Uhr auf dem Gleisgelände
beim Bahnhof Lauda. Angenommen
wird ein Zugunglück mit verletzten
Personen. Mit dabei sein werden
Notfallmanager und ein Rettungs-
satz der Deutschen Bahn, die Bun-
despolizei, das DRK und mehrere
Abteilungen der Feuerwehr aus
Lauda-Königshofen. Zudem werden
auch Fahrzeuge mit Sondersignal
unterwegs sein. Die Freiwilligen
Feuerwehr Lauda-Königshofen und
die weiteren teilnehmenden Einhei-
ten weisen darauf hin, dass es sich
lediglich um eine Alarmübung han-
delt mit möglichen Lärmbeeinträch-
tigungen während der Vormittags-
stunden.

Wahlen bei der NG
OBERLAUDA. Die Jahreshauptver-
sammlung der Narrengesellschaft
Oberlauda findet am heutigen
Samstag um 19 Uhr im Vereinsraum
der Turnhalle statt. Es stehen unter
anderem Neuwahlen auf der Tages-
ordnung.

Jahrgang 1941/42 trifft sich
KÖNIGSHOFEN. Der Schuljahrgang
1941/42 trifft sich zu einer wichtigen
Besprechung am Mittwoch, 9.
November, um 17 Uhr im Gasthaus
„Zum Gänschwirt“.
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